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Syrisch-orthodoxe Kirche in der 


Türkei vor dem Untergang Wird 
es in Tur Abdin in absehbarer Zeit 
keine Christen mehr geben? Ein Be- 
richt von 

Karl Gähwyler 


EES 


Weltkirche 


Syrisch-orthodoxe 
Kirche in der Türkei 
vor dem Untergang 


Bitris Ögüng Schüsche ist einer der 
fünf Priester, die ihren Landsleuten in die 
Emigration nach Europa gefolgt sind. Er 
betreut in Deutschland als Priester der mo- 
nophysitischen «Jakobitischen» Kirche 
(eigene Bezeichnung: Syrisch-orihodoxe 
Kirche) mit Mitbrüdern die rund 6000 
christlich-türkischen Gastarbeiter. In 
Worten, in denen Stolz und Ehrfurcht auf 
die älteste christliche Tradition, aber auch 
Trauer über den Niedergang mitschwingt, 
beschreibt er seine Kirche folgendermas- 
sen: «Unsere Kirche umfasst das grosse 
Volk, das von Assur und Aram abstammt, 
den Söhnen Sems, des Sohnes Noas. Von 
den ältesten Zeiten an wohnten unsere 


Vorfahren in den Gebieten von Syrien, Li- 
banon, Palästina und Mesopotamien, bis 
hin zur Insel Zypern. Sie kamen zum 
christlichen Glauben durch unseren Herrn 
Jesus Christus, seine Apostel und die er- 
sten Glaubensboten. Die erste Kirche ent- 
stand in Jerusalem. Die Gläubigen betşten 
in der syrischen Sprache, die unser Herr 
Jesus Christus, seine selige Mutter Maria 
und seine heiligen Apostel gesprochen hat- 
ten. In dieser Sprache wurde das erste 
Messopfer in Jerusalem gefeiert. Das war 
die Urform der Messliturgie des Herren- 
bruders Jakobus, des ersten Bischofs von 
Jerusalem. Aus dem Syrischen übersetzten 
die Kirchen der Griechen und Romer diese 
Liturgie in ihre Sprachen, In der syrischen 
Sprache wurde die Frohbotschaft der Erlö- 
sung in den ältesten Zeiten verkündigt und 
in der gleichen Sprache verhandelte die 


nannte Turoyo, ist unsere Muter 
die Sprache der Türken-Christen Praci 
Tur Abdin. » ац; 

Bitris Ögüng Schüsche fährt d 
«Unsere Kirche zählte in den alt 
Millionen von Gläubigen und hatte 
sende von Gotteshäusern in Dm Tau. 
Dörfern und Stàdten. Aber infolge Pan 
gischer Streitigkeiten, Einbruch Si 
Arabern und Türken, Verfolgungen 
und Massakern, ging die Zahl ihrer Ki 
hanger auf rund 2,3 Millionen zen, 
Rund 2 Millionen leben in Indien (м © 
barküste, Thomaschristen). Der Resi e 
verstreut in ‚Syrien, Libanon, Meso, t 
mien, Irak, Ägypten und infolge Aune 
derungen neuester Zeit in Nord. und ke 
amerika, Schweden, Deutschland 
(Schweiz: 600) und Australien. In meiner 
Heimat, in der südöstlichen Türkei, in 
Bergland des Tur Abdin, leben nur noch 
20 000 Christen.» 

Im Lexikon für Theologie und Kirche 
liest man nach einem knappen Hinweis auf 
Gründe des Niedergangs: Überreste der 
syrischen Sprache und Kirche konnten sich 
nur in entlegenen Ortschaften erhalten, 
Westsyrisch in Ma'lula in Libanon und in 
Tur Abdin. 

In einem dreiwöchigen Aufenthalt in 
Tur Abdin (übersetzt: Berg der Knechte 
Gottes), im christlichen Stammland an der 
syrischen Grenze, konnte ich mir dank gu- 
ter Bezichungen, mittels Führer, Dolmet- 
scher und persönlicher Kontakte mit Kle- 
rus und einzelnen Familien, einen guten 
Überblick über die Situation der Bevölke- 
rung und Kirche verschaffen. Die bleiben- 
den und stärksten Eindrücke möchte ich 
bezeichnen mit: Biblische Welt, christliche 
Kultur, Ruinen, Furcht der Bevölkerung 
und Untergangsstimmung. 


ann Fon. 
еп Zeiten 


Biblische Welt und christliche Kultur 

Im rauhen und schwer zugänglichen 
Bergland hat die westliche Zivilisation 
noch kaum Einzug gehalten. Bräuche, Le 
bensgewohnheiten, Häuserformen, Ат 
baumethoden unterscheiden sich kaum 
von jenen biblischer Zeiten. Мене 
mentliche Szenen (Ritt mit dem Esel, de 
dreschende Ochse beispielsweise) oder ® 
zelne Sätze wie: «Zwei Frauen sitzen 21 
der Handmühle und mahlen, eine wird 
aufgenommen, die andere zurückgela® 
sen» (Mt 24,41) werden schlagartig visuali- 
siert. Dazu kommen die Essgewohnheiten: 
Weizen, Trauben, Feigen, Brot, das în Ur 
alter Methode gebacken wird, dann. 
«zu Tische liegen», die Schafherden eg 
ihre Hirten, die Klagewciber: auf Ser 
und Tritt spürt man — vor allem SE 
christlichen Dörfern — die unmitte ”- 
Nähe zu jener Kultur, die den Evans 
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das menschliche Kolorit gegeben hat. 
Und dann die Sprache! Als ein Stein aus 
dem Weg geräumt werden soll, befiehlt 
unser Chauffeur einem Knaben: «Nimm 
den Kepho weg!» «Du sollst Aephas heis- 
sen — das bedeutet Fels» (Joh 1,42). 

Hervorragend sind die Zeugnisse 
christlicher Kultur, vor allem die Kirchen. 
Die meisten sind über 1000 Jahre alt, eini- 
ge stammen aus dem 5., 6. und 7. Jahr- 
hundert. Wohl am 'eindrucksvollsten ist 
das schlichte, aus gewaltigen Quadern er- 
richtete Tonnengewölbe der Klosterkirche 
von Mar Jakub aus dem 5. Jahrhundert. 
Ein einziger Mönch ist da. (Es gibt insge- 
samt noch 13 Mönche und 5 Nonnen!) Der 
heute als Mönch lebende, jetzt resignierte 
Bischof Маг Iyevennis Efrem Biliç rettete 
Mar Jakub vor dem gänzlichen Verfall. 
Imposant sind auch die Klöster Dayrulza 
Faran bei Mardin (heute 2 Mönche, in der 
Hochblüte über 100), das im frühbyzanti- 
nischen Stil gebaute H Dath a Loho (die 
Legende sagt, die Heiligen Drei Könige 
hätten es errichtet) und das bedeutendste 
religiöse Zentrum des Tur Abdin: das Klo- 
ster Mar Gabriel. Es besitzt die wichtigste 
Klosterschule. In einem Dreijahreskurs 
werden die Zöglinge, ausser in den üb- 
lichen Fächern einer Oberstufe, in Lesen 
und Schreiben des Alt-Syrischen und in 
den liturgischen Gesängen unterrichtet. 
Der Abt hofft, dass sich ein bis zwei Novi- 
zen weihen lassen werden. 

In Mar Gabriel wird heute noch die alte 
Kunst des Bücherschreibens gepflegt. In 
jeder Pfarrkirche liegt ein wenigstens 
100jähriges handgeschriebenes Evangeli- 
um auf, das die Gläubigen am Ende des 
Gottesdienstes küssen. Die bibliophilen 
Schätze der syrisch-orthodoxen Kirche 
sind weltberühmt. Leider sind in den Ver- 
folgungen unersetzbare Werke zerstört, 
geraubt oder verkauft worden. Bibliothe- 
ken in London, Paris und New York rüh- 
men sich ihrer syrischen Handschriften. In 
der Provinzhauptstadt Mardin, einer frü- 
her blühenden christlichen Stadt, in der 
heute eine stets kleiner werdende, veräng- 
stigte christliche Gemeinde kümmerlich ihr 
Leben fristet, zeigt man mir ein herrlich 
ausgemaltes Evangelium aus dem 12. Jahr- 
hundert. Nach der Ursache des sehr stark 
gewellten Pergaments gefragt, erhalte ich 
zur Auskunft: «In Verfolgungen war diese 
Handschrift jahrelang vergraben.» Spuren 
der Verfolgungen, Massaker und Kriege, 
die sich gegen diese Ur-Einwohner und 
Christen richteten, sind allgegenwärtig, 
sichtbar sind sie vor allem in den 


Ruinen 
Hah beispielsweise, im Mittelalter eine 
sehr bedeutende Stadt mit rund achtzig 


Kirchen, ist heute ein einziges Trummer- 
feld. Für unser Empfinden unbegreiflich 
und für den Staat unentschuldbar ist der 
Zustand ältester christlicher Kunstwerke 
In einer halb eingestürzten Kirche aus dem 
9. Jahrhundert entdecke ich unter Schutt 
ein wunderbares, aus einem Block gehaue- 
nes Taufbecken. In einer noch gut erhalte- 
Symbolen verziert sind, liegt Stroh und 
gackern Hühner. Herrliche Kapitelle wer 
den von Unkraut überwuchert. Es gibt 
Kirchen und Kapellen, die von den Mus- 
lims als Ställe oder zum Trocknen des 
Schafmistes verwendet werden. So 
schmerzvoll der Anblick der Zerstörung, 
Vernachlässigung und Profanisierung ist. 
dem urchristlichen Geist, den selbst die 
Ruinen ausstrahlen, kann man sich nicht 
entziehen. Besonders stark ist diese Aus- 
strahlung in den offensichtlich boswillig 
beschädigten und total vernachlässigten 
Höhlenkirchen in der Nähe des Klosters 
Mar Jakub. Wundervolle Reliefs, gebildet 
aus Symbolen der Eucharistie, zieren die 
Wände der kapellenähnlichen Räume. Im 
dritten und vierten Jahrhundert haben 
Eremiten diese sakralen Räume aus dem 
lebendigen Felsen herausgemeisselt. Un- 
vergesslich bleibt mir ein aus einer Apsis 
sieghaft leuchtendes, von einem Kreis um- 
fasstes Kreuz. 

Nicht nur Zeichen längst vergangener 


“Kämpfe sind zahlreich, die Spuren jünster 


Auseinandersetzungen sind es nicht min- 
der. Zaz, ein schr grosses christliches 
Dorf, wurde im Ersten Weltkrieg, im Zu- 
sammenhang mit den Massakern gegen die 
christlichen Armenier, in Trümmer gelegt. 
Die wenigen christlichen Familien führen 
heute buchstäblich ein Leben in Ruinen. 
Beim Besuch eines anderen Dorfes erzählte 
mir ein Greis, wie er als Knabe das Massa- 
ker von 3000 Christen durch muslimische 
Kurden in eben diesem Dorf erlebt hat. 
Weil man ihn für tot gehalten habe, sei er 
als einziger entkommen. Mit «Kurden» ist 
jenes Wort gefallen, das die Christen als 
Hauptgrund ihrer auswegslosen Situation 
angeben und als Ursache ihrer dauernden 


Furcht 

Seit dem Mittelalter strömen die Kur- 
den aus dem Osten in die christlichen Ge- 
biete ein und üben auf die Urbevölkerung 
einen stets wachsenden Druck aus. Die 
Kurden, selber eine Minderheit, die von 
den Türken unterdrückt wird, geben ihren 
Druck an die Christen weiter. Da es jedoch 
8 Millionen Kurden gibt, ist das Häuflein 
der 20 000 Christen im Tur Abdin wehrlos 
der Willkür ausgeliefert. Unter den Chri- 
sten kursieren sehr viele Schilderungen 
jüngster kurdischer Übergriffe. Hier ein 


Beispiel von mehreren Interviews, die ıch 
persönlich aufgenommen habe. Der Ge- 
sprâchspartner ist der Pfarrer eines abge- 
legenen Dorfes. «Wieviele Einwohner hat 
Ihr Dorf?» «170 Familien. 40 Familien 
sind christlich, der Rest ist muselmanisch 
Vor 10 Jahren hatten wir noch 65 christ- 
liche Familien.» — «Wie denken Sie über 
die Zukunft?» «Wir leben in Angst.» — 
«Warum?» «Sie (die Kurden) setzen uns 
gewaltsam unter Druck und wu können 
uns nicht wehren. Vor wenigen Wochen 
haben sie sechs Familien erpresst und for- 
derten 10 000 Lira.» (1500 Franken, fur 
die Kleınbauern eine sehr grosse Summe.) 
— «Was wäre geschehen, wenn das Geld 
nicht bezahlt worden wäre?» «Sie haben 
gesagt, wenn Ihr es nicht in emer Stunde 
zahlt, wird die Summe auf 20 000 Lira er- 
höht werden. Wir mussten zahlen, weil sie 
sehr viel zahlreicher sind. Sie hätten unsere 
Acker und Weinberge verwüstet und hât- 
ten nachts unsere Häuser überfallen und 
geraubt, was vorhanden ist.» — «Und 
wenn Ihr bei den Behörden Anklage erho- 
ben hättet?» «Dazu haben wir nicht den 
Mut. Wenn die Untersuchung vorbei und 
die Polizei abgezogen ist, ware es uns noch 
viel schlimmer ergangen, vielleicht hätte es 
Tote gegeben.» — «Haben Sie Kinder?» 
«Ja, neun. Zwei Söhne und zwei Töchter 
leben in Schweden. Ich hoffe, mit meiner 
Frau und den weiteren Kindern nachreisen 
zu können. Wir wollen alle gehen. Hier 
sind die Christen vogelfrei. Wir eben in 
ständiger Angst.» 

Vor meiner Abreise habe ich erfahren, 
dass wenige Tage nach diesem Gespräch 
im Streit um Weiderechte ein Sohn dieses 
Pfarrers blutig zusammengeschlagen wur- 
de und dass sich die christlichen Familien 
in der Kirche verschanzen mussten. Der 
Ausgang dieses Kampfes ist mir nicht be- 
kannt. 

Die Christen leben zu zerstreut und die 
einzelnen Dörfer sind zu sehr mit ihren ei- 
genen Problemen beschäftigt, als dass sie 
sich zusammenschlössen, um gegen die 
Unterdrückung zu protestieren. Der jahr- 
hundertealte Druck liess sie resignieren. 
Sie besuchen die Gottesdienste fleissig, 
doch die Kirche, die ja die geistige Mitte 
dieses Volkes ist, ist zu sehr in alter Tradi- 
tion erstarrt. Sie ist der gegenwärtigen Si- 
tuation nicht gewachsen und bringt die 
Kraft nicht mehr auf, Führerin im Kampf 
um Gerechtigkeit sein zu können. Es fehlt 
die geistige Vitalität und es fehlt vor allem 
ein Führer, um sich für die Rechte der 
Minderheit einzusetzen und sich gegen den 
Untergang zu stemmen. Dies ist auch der 
Grund, warum die Unterdrückung der àl- 
testen christlichen Gemeinschaft weltweit 
noch nicht bekannt wurde. «Wir sind ganz 


passiv geworden», sagte mir ein angesehe- 


ner Syro-Orthodoxe. «Bei Auseinanderset- 
zungen zichen wir uns zurück. Nur unsere 
Tüchtigkeit, Zuverlässigkeit und Loyalität 
gegenüber dem Staat hat uns bisher vor 
noch Schlimmerem bewahrt.» 

Tüchtig und vertrauenswürdig sind die 
Christen. Das gestehen ihnen auch die tür- 
kischen Verwaltungsbeamten zu. Das Ge- 
werbe (Schneider, Schuhmacher, Uhrma- 
cher, Silberschmied usw.) in Tur Abdin 
liegt heute noch praktisch ausschliesslich 
in ihren Händen. Ihr traditionell etwas hö- 
herer Lebensstandard fordert immer wie- 
der den Neid der kurdischen Muslims her- 
aus. Kaum ein Monat vergeht, ohne dass 
Überfälle auf Läden oder Raub von Wa- 
ren und Tieren vorkommen. 

Man muss sich vor Augen halten, dass 
die Christen in diesem Gebiet nun seit 
Jahrhunderten um ihr Überleben kâmp- 
fen, und dass sie durch die vergangenen 
Massaker traumatisiert sind. Für sie sind 
die Dorfstreitigkeiten mehr als nur Span- 
nungen, die kommen und gehen. Sie wer- 
den als kleine Eruptionen des ausbruchs- 
bereiten Vulkans gesehen, auf dem sie le- 
ben müssen. Aussenpolitische Spannun- 
gen, wie zwischen Griechen und Türken in 
Zypern, oder Kampf zwischen Muslims 
und Christen im Libanon, können den 
Druck verstärken. Kürzlich sogar in Istan- 
bul geschehen: um seine Frau nach dem 
Gottesdienst abzuholen, fuhr ein Christ 
mit seinem Wagen vor die syro-orthodoxe 
Kirche. Ein junger Istanbuler beschimpfte 
ihn unflätig und sagte: «Warum seid Ihr 
verdammten Christen noch hier? Ihr ge- 
hört doch alle nach Griechenland.» Als 
der Wagenführer ausstieg, um den Streit- 
hahn zur Rede zu stellen, wurde er nieder- 
geschlagen. 

Wie tief die Verunsicherung und vor al- 
lem die lâhmende Angst die Gemüter be- 
herrscht, bezeugt folgende Schilderung ei- 
nes bedeutenden Mitgliedes der Gemeinde: 
«Während des Zweiten Weltkrieges, 1942, 
wurden alle christlichen Männer schlagar- 
tig zum Militärdienst einberufen. Wir wa- 
ren alle überzeugt, dass wir vernichtet wür- 
den. Mit diesem Gedanken nahmen wir 
Abschied von zuhause. Wir nehmen heute 
an, dass aufgrund einer Intervention einer 
ausländischen Macht, nichts geschehen 
ist.» Diese Vernichtungsangst mag unbc- 
gründet gewesen sein, sie ist jedoch typisch 
für das Trauma der Christen und für die 


Untergangsstimmung 

Ein Christ im Südosten hat seit jeher 
das Gefühl, verfemt zu sein und aur als 
Staatsbürger zweiter und dritter Ordnung 
angesehen zu werden. Ein Christ wagt es 


en Muslim vor Gericht zu 


5 vor 
ziehen. Es geht die Mär um: с Kee 
Gericht deinen christlichen Мате Ge 
hast du schon die Hälfte deiner 
ñ ein objektives Urteil zu erlangen. 
ae kann nicht Offizier werden und 
Ze eksik hat er keine omna н 
Staatsstelle zu erhalten. Wenn er nicht i 
Istanbul in der Privatindustrie eine Stelle 

i muss er auswandern. А 
"ee fehlt nicht an Gesetzen», sagte sd 
cin Informant, adie Grundgesctze sin 
sehr gut. Jede Religionsausübung ist vor 
dem Gesetz frei. Der Islam ist auch nicht 
Staatsreligion, doch den Gesctzen wird 
keine Geltung verschafft. Bei uns — vor 
allem hier, weitab von Ankara — domi- 
niert nicht das Gesetz, sondern der uralte 
Hass zwischen verschiedenen Stâmmen, 
Rassen und Kulturen.» | 

Diese Aussage ist sehr wichtig. Was in 
Tur Abdin geschieht, ist nicht eine Reli- 
gionsfehde, keine Auseinandersetzung 
zwischen Islam und Christentum, wohl 
aber zwischen Lebensgemeinschaften, zwi- 
schen kulturell ganz verschiedenen Grup- 
pen. Die je andere Gruppe wird als frem- 
des Element empfunden, und fremd be- 
deutet für den archaischen Instinkt: feind- 
lich und lebensbedrohend. Diese Haltung 
bestimmt nicht nur das Verhältnis zwi- 
schen den Christen und den Kurden, son- 
dern auch zwischen den Christen und den 
eigentlichen Inhabern der Staatsmacht: 
den Türken. Im islamischen Block neh- 
men die Türken selber eine Ausnahmestel- 
lung ein: sie sind keine Araber. Das kann 
ein Hauptgrund ihres übersteigerten Natio- 
nalgefühls und ihrer Agression gegenüber 

Minderheiten sein. Ein Beweis für diese 
Annahme liegt in der Freiheit, die die Sy- 
ro-Christen in den islamischen Nachbar- 
staaten: in Syrien und Persien geniessen. 
Die kleinen christlichen Gruppen geniessen 
in diesen Ländern volle religiöse und kul- 
turelle Freiheit. Dementsprechend fühlen 
sie sich als vollberechtigte Bürger ihres 
Staates und empfinden ihre Umwelt als 
Heimat. Die Christen in Tur Abdin dage- 
gen, obwohl sie hier seit über 2000 Jahren 
verwurzelt sind, verlieren mehr und mehr 


das Gefühl, dass ihnen ihr Starımland 
Heimat sein kann, 


auch kaum, ein 


kei aus. Zahlreiche Neubauten in der 
Heimat, errichtet mit Geldern der im 
land lebenden, beweisen, dass dies, 
arbeiter sich nicht definitiv in 
oder in Übersee niederlassen wollten, | 
den letzten Jahren ist aber die Very d 
cherung und die Angst so gewachsen не 
sie, vor allem für ihre Kinder, in der An 
de cine neue Heimat suchen. Die Dan” 
leeren sich und wer auszieht, erhält Ga 
sein Land nur ein Trinkgeld. Die Christe, 
zahlen nichts, weil sie ja nicht ans Bleibe, 
denken, und die Muslims sagen sich; 2 
wenigen Jahren gehört uns ja sowieso al. 
les, was die Christen besitzen. 

Die hohe Auswanderungsquote zeigt 
sich auch in den Zahlen der heutigen Kir- 
che. Es gibt noch 51 Pfarrer. In 50 Kirchen 
wird noch Gottesdienst gehalten. Aktive 
Klöster: 10. — Es kommt vor, dass ein ein. 
ziger Mönch abwechslungsweise in zwei 
bis drei Klöstern lebt, damit die Gebäude 
nicht verfallen und «Klöster» bleiben, — 
Der Gesamtbestand der Mönche wird mit 
13 angegeben. Der einzige Bischof, Koril- 
los Yahkup, hat seinen Sitz in Midyat. Vor 
zehn Jahren gab es noch 50 000 Gläubige 
in Tur Abdin. Der Pfarrer der grössten 
Gemeinde sagte mir: «Vor zehn Jahren 
hatte ich pro Jahr 500 Taufen, heute sind 
es noch 60.» Und er fügte bedrückt hinzu: 
«Wir haben eine Krankheit, für die es 
keine Medizin gibt.» 

Als ich bei einem Silberschmied war, 
liess sich ein Oberst in seinem Dienstwagen 
mit seiner Familie zum Einkaufen vorfah- 
ren. Er weiss, dass ihm das verboten ist, er 
macht es dennoch in aller Öffentlichkeit. 
Niemand wagt es, ihn dafür zur Rede zu 
stellen. Er ist ein kleiner Machthaber und 
die kleinen Machthaber biegen das Gesetz 
zu ihren Gunsten um. Die gedemütigten 
Christen können im Spiel der Macht nicht 
mitspielen, sie sind seit Jahrhunderten die 
Verlierer. In zehn bis zwanzig Jahren, das 
ist praktisch die allgemeine Ansicht, wird 
es in Tur Abdin keine Christen mehr $€- 
ben. Die Minderheit wird ausgestorben 
und in alle Welt verstreut sein, und damit 
ist in diesem christlichen Stammgebiet ¢" 
Volk mit eigener Sprache, Schrift und Kul- 
tur, und damit auch seine Kirche unterge- 
gangen. 


alten 
us. 
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urchristlichen Kirche sagte mir ei Mör 
«Wir verlassen dieses Land nicht (1 
lig, denn es ist unsere Heimat. Hier ae 
unsere Heiligen begraben. Das БИЕ i 
um hat hier Gestalt angenommen- x 
es so weitergeht, wird es nur wenige Ja > 
zehnte dauern, bis alle unsere Kirchen 2 


fallen.» 
Karl Gähw)' ler 
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KİLİSELER KOMİTESİ 
HİRİSTİYAN GÖÇMENLERİ 


SAVUN : ү 
SAVUNUYOR: AUSSCHUSS DER KIRCHEN FÜR FRAGEN £ KO 
AUSLANDISCHER ARBEITNEHMER ° M 
Pressemitteilung IN EUROPA 


Der Vorstand des Ausschusses der Kirchen für Fragen ausländischer 
Arbeitnehmer in Europa war vom 27. - 30. August 1979 in Schweden 
und informierte sich über die Situation der Einwanderer in 
skandinavischen Ländern. Ausführliche Gespräche fanden statt 

mit syrisch-orthodoxen Christen aus der Türkei und ihrem Bischof, 
evangelisch-lutherischen finnischen Pfarrern und Generalsekretär 
Launikari aus Helsinki, dem schwedischen Erzbischof und seinen 
Mitarbeitern sowie Vertretern römisch-katholischer , orthodoxer, 
muslimischer und jüdischer Gemeinden. Intensive Gespräche fanden 
mit dem Ökumenischen Rat der Kirchen in Schweden und dem Kirchen- 
rat der schwedischen Freikirchen statt, von denen die Begegnungen 
organisiert wurden. In Gesprächen mit Vertretern der schwedischen 
Regierung zeigten sich die-Vorstandsmitglieder beeindruckt von 
der schwedischen Einwanderungspolitik und den umfangreichen 
sozialen und kommunalen Maßnahmen, besonders auch von den positiven 
Auswirkungen des kommunalen Wahlrechts für Einwanderer sowie der 
Möglichkeit für Einwanderer aus nichtskandinavischen Ländern, 
nach 5jährigem rechtmäßigem Aufenthalt ohne Voraussetzungen die 


Einbürgerung zu erhalten. 


In Gesprächen mit Einwanderern ist allerdings auch deutlich geworden, 
südeuropäische Ausländer starken Vorurteilen in der 
Es ist eine besondere Aufgabe der 


daß vor allem 


Bevölkerung gegenüberstehen. 
Kirchen in Schweden, Brücken zwischen den Menschen bauen zu helfen 


genseitige Verständigung von Menschen aus verschiedenen 


und eine ge 
Zunehmend mehr kirchlichen Vertretern ist 


Kulturen zu fördern. 


Лезо - 


multikulturellen Gesellschaft 


deutlich, daß Schweden zu einer 
ropäische Länder - nach neuen 


- Less - 7 


weitere Beratungspunkte der Vorstandssitzung waren Konsequenzen 


der Erweiterung der Europäis: сп Gemeinschaft für Wanderarbeit- 


кыл ы сос сз а ОНОН ОА 


geworden ist und - wie andere eu 


Wegen des kulturellen Miteinanderl nehmer, pastorale Aufgaben der Finwandererpfarrer, die Voll- 


versammlung des Ausschusses im Mai 1980 in Portugal, die Inten- 


ebens zu suchen hat. 


s der Kirchen für ini š i BERN 
usschusse sivierung der Zusammenarbeit nit der Konferenz Europäischer 


Intensiv hat sich der Vorstand des A 
Fragen ausländischer Arbeitnehmer in 
christlicher Minderheiten aus der Türkei befaßt. 
Christen aus der Türkei leben in europäischen Ländern. Ihre 

Zahl nimmt laufend durch neue Flüchtlinge zu, die vor allem in 


der Bundesrepublik Deutschland, Schweden, Holland, Österreich 


Europa mit den Problemen Kirchen (KEK) sowie der am 7”. &ep'emher 1980 іп der Bundes- 


Über 25.000 republik Deutschland und Österreich: veranstaltete Ausländertag - 
es wurde angeregt, daß sich zuch andere Mitgliedskirchen dieser 
Initiative anschließen könnten. 

Der Ausschuß der Kirchen für "racer ausländischer Arbeitnehmer 


in Europa hat 15 anglikanische 
Mitgliedskirchen in Herkunfts- und Aufnahmeländern ausländischer 


und Belgien um politisches Asyl bitten. 
orthodoxe und protestantische 


Die Probleme christlicher Minderheiten aus der Türkei und deren 


historische, religiöse, politische, soziale und ökonomische Sein Sitz ist in Brüssel. 
| 


Arbeitnehmer in Europa. 


Hintergründe sind in Westeuropa wenig bekannt. Um ihre Flucht- 


motive und Schwierigkeiten besser zu verstehen, hat eine Arbeits- Weitere Informationen erhalten, ie bei Jürgen Micksch (Geschäfts- 


gruppe des Ausschusses der Kirchen für Fragen ausländischer führer), Friedrichstr. 2-6, D-65000 Frankfurt/M., Tel.: 0611/7159-219. 


Arbeitnehmer in Europa die Türkei besucht und einen Bericht 


erstellt, der in wenigen Wochen in verschiedenen Sprachen ver- 
öffentlicht wird. MARDIN 

í А ? 2 e ш е Р la) | or, Le 
Christliche Minderheiten werden in der Türkei diskriminiert und eg man: „Nam, > Lo p'90 Ly, „Sem - 
teilweise verfolgt. Viele von ihnen haben begründete Angst ! h 

, | Midih köyünde doğmus,ilk tahsilini kö; bittirdikten yrul i 
verfolgt zu werden. Wenn diese Christen in europäischen Ländern | semi, diret ya ë ee 1 ge sonra 1972 De zafaran'deki 
nere ‚даһа İstanbul. Almanya'ya gi gene Melke, 1979 Almanyadan dö- 


nerek Rahiplik mesleğine girmek için,yeniden Deyrulzafaran gider ve 17.7.1979 ruhani 
bir tören içinde Rahip resmedilmiştir. 

Tarih boyunca Süryani ` kültürü ilerlemesinde 
rol oynayan Rahiblik mesleği,14 cü asırdan bu 
meslek zaifleyince , kültürümüz de zaiflamağa 
basladı, Bunun için bir genç Rahibin, süryani 
kilisesi ve kültürüne büyük bir başarıdır. 

Genç Rahibe üstün basarılar,yeni görevinde 
ruhani mutluluk diler. 
—KOLO SÜRYOYO - 
kp 2 
Las е] S l<, 
aus der Türkei durch pädagogische und soziale Maßnahmen zu ermög- Sl 1-65? Na jest El bet 


lichen. | А ES, Be Vas, |» бә Lu 


ЕД 
| nis Run برچ مدب‎ ie 


um Asyl bitten, dürfen sie an der Grenze nicht zurückgewiesen 
werden. Ihre Fälle sind gründlich zu überprüfen. Bei Christen 
aus dem Osten der Türkei sollte davon ausgegangen werden, daß 
es sich um Flüchtlinge handelt, die als Asylanten anerkannt werden 


sollten. | 


Die Regierung der Türkei sollte verstehen, welche Verantwortung 
sie hat, die Menschenrechte ihrer christlichen Bürger zu garan- 
tieren und sicherzustellen. Angesichts der Unterschiede zwischen 
den traditionalen sozialen Strukturen und dem Leben in einer 
westlichen Industriegesellschaft ist es eine Aufgabe der Kirchen 
und Wohlfahrtsorganisationen, die Integration der Christen 
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BİLGİ : 

Süryani lisanına ‚kültürüne çok önem 
veren rahmetli Metropolit Hanna Dolabani- 
nin şahsi hayat hikâyesi kendi elile yaz- 
dığı ve seri halinda KOLO SÜRYOYO der- 
gisinde nesredilmek ` „süryanice 
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lisanımıza yararlı hizmettir. Deyrulumur 
semineri öğretmeni İsa Gülcan. için 
bu kiymetli tarihi anıları göndermekten 
dolayı tesekkürler. 
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ABRAŞİYE HABERLERİ 
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MAR JULIUS YESHÜ ÇİÇEK RESAMETINDEN SONRA BÜTÜN AVRUPA SURYANI 


CEMAATINI ZIYARET EDİYOR 


HOLLANDA: Se 
: اسه درام‎ Së: Lei 
[җе کرت‎ İsim e bebe 1979 lalolsg 
EN м. шаб, М» aaa) as 
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Ayin Hengelo Mar Yuhanun kilisešinde ic- Ae و حا وچ‎ | = Al Nas; 
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g r ünese - У e 7 ` 
dağınık батас? katılmış МЕ пупе: чь iğ ‚| М. al F 5 
betle ilgili Patrik hazretlerinden yeni > Bob 2 йр, o < | 
metropolite teslim edilen"SUSTATIKON " ЕЕЕ Less | SSse> e |5 елә з 
cemaata okunrus,buna mutaakiban Mar Ju- Лее A ESSEN MEINE 
i gö i dalasile kısa bir dini = - Й 
EE esi ek атр EE 
vaiz vermis ve Özet olarak "Kili zin > _ Ой. 
kanunlarina riayet etmek,Süryanice lisa- әзе ke, “л, 
nina kuvvetile önem vermek, ve bugünkü EE 
kad > A š ile ` 
gençlerimizin degisik isteklerine 1 & 7 ЖОМ N 
ruhanilerden beklenen hizmetleri yerine ei мај Si К pas [А | 
getirilmek için çaba göstereceğini açık-| , x m; IKa 0105 1 kësst 
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А ini kabul is ve ap №. SİNS a و لفت‎ 
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Amesterdam'deki Süryani ve Ermeni ce- 
maatleri namına gelen heyetin tebrikleri 
م‎ CR 
р. =; JE $ < 
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HENGELO — AMESTERDAM 


8 Temmuz 1979 Metropolit Mar Julius 


ve hediyeleri kabul ederek,yaptıkları 
teklif üzerine 22 Temmuz Amsterdama gi- 
derek pazar günü orda ilahı Ayın icre 
etmis ме iki cemaatların evleri ziyaret 
ederek büyük memuniyetle ayrılmıştır. 


zamla- 
12 سا‎ 


DENBOSH: 


Çeşitli nedenlerle ortadoğu memleketler 
den Hollanda'ya göç eden en hak 
kında verilen son çıkıs emirleri yü 
200 yakın bir gurup halında DENBOSH seh- 
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EES UE کا‎ 1.65 
LİNE Sans İLEN PN 
rindeki büyük bir kiliseye sıgınarak ot Ў ` А SLÅA Я alev Su, 
ma musaadası için üç ay lık büyük bir mr (CD tx ala А D 
cadele ile dertlerini Hollanda hükümetine 117 رمت لارا‎ TS. جما چ‎ Ban 
intikal ettiler. Bütün capalara rağman mus فم‎ Ge ee „RES. бы, ass > 
bet bir кеце alınmayınca, Hollanda kili =. \ |z йы Ge hz 
ler birliği teklifi üzerine geçici olarak WIEN Q \к2 
kiliseyi terk ettiler . .Kilisedeki ç — ка 
maatın kiliseyi terk etmeleri ile ilgili, Ün SSU غ‎ = ISL; LES solo 
DENBOSH şehrinde basin mensubleri hazır Ka (EA D, 
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dı ,by toplantıya Denbosh Matranı Bluys а s: E BL, 
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Hollanda kiliseler birliği sekretri Dr. 
Fiolet ile Süryani kilise$i namına Metro- 
polit J.Y.Cicek ve kilisedeki ceamaatı 
EEN < \<% مت لادا کسی‎ каг, 
Toplantıda oldukca ortadoğu memleketli 
che adoğu e dağ З м, © SES 
de yasiyan hiristiyanların yasayıs duru- Y 
mnu anlatılmıs,ordaki diğer tomlumlara ~e h<; вк БЫШ Lt = 
nazaran hiristiyanlar,insan haklari disin- e>? 
$ ` 2 \ P a М » 
oldukları,gelen raporlarla tesbit edilmiş- Lech ala Мез, Ч l> 8 
tir. el \ MEN Faite. 
Gerek toplantı hakkınd — 
a S a Ve gerekse ce Хем, KAN yal Lass co МЛ 
maatın kilisede kaldığı üç ау zarfında, 
yayını her gün çeşitli konular hakkında Bİ TA LE pan pa 
Hollanda'ya göç eden Hiristiyanların is- 
tekleri yayınmıs,Avrupa'da bastırılan РА 
Hürriyet gazetesi ise sik sik hiristiyan- Was АЕМ е мад 47.5 
lık insanlara hiç bir hak göstermeden T.C "İğ М 
Hükumetini mudafaa etmistir.Hürriyet oldu- <° > ` Ser u. 
ğu için hurriyetce istediğini yazmıştır, pes <B> Aé ELİN w 
fakat adaleti unutmuştu . 


temsilen Sammas H.Aydın hazır bulundul: 
SN 
da oldukları ve çesitli eziyetlere maruz 
# 
Hollanda gazeteleri, televizyonu ve Radyo ` TRR E L s=; ala So 
ların hakkında uzun 
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Hollanda Fom.Katholik kilise lideri o; 
Kardinal John Willibrands'i ziyaret et- 
mek ve Süryani göçmenlerin son durumla. 
rını bildirmek üzere 2 Ağustos 1979 ta- 
rihinda Metropolit Mar Julius ve beraba- 
rında Abrasiye sekretri ile Hengelo kili 
se Meclisinden Hanna Külhan ve Şabo 
Utrecht"teki makamını ziyaret etmişler , 

bu vesile ile metropolit Julıus,Kardina 
la Süryani kilise'nin Hollanda kilise 
tensilcilerden ve Hollanda halkından ne 
kadar memnunolduğu belirtmis,ayrica Hol- 
landaya gelen Süryanilere çeşitli dava- 
larında maddi ve manavi yardımda bulun-. 
dukları izah etmis,bu gibi insani hiz - 
metler ve iyi anlayısı tarihimizde yer 
alacaktır, dedi. 

Kardinal hazretleri ise ortadoğudaki hi- 
ristiyanların yasayısı bizzat bildiğini | A, وم‎ KE 
anlatmıs,hatta Avrupa tüm dinler tan — 
hurriyetle dinl#rine sahip olmak ісіп 
her hangi bir engelleme olmadıgı gibi , 
ortadoğu memleketlerde de bu gerekir, gö- 
rülüyorki haksızlık vardır,ve bunun için 
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millet her şeyini terk ederek, Avrupa dev- „os кыз «уе pa a; 
letlerine göç ediyor.' Allah kilisesine a Ka, SoN, VS İNK 
çıkar yohu göstersin. sözlerine eklemis- š . EEL 15р а A Ess 


tir. 
Süryani heyet ordan Amstredama büyük 
memuniyetle ayrılmıştır. 
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son durumlarını öğrendikten sonra, Hengelo 
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Bütün Abraşiyedeki cemaatımızı ziyaret 
etmek için hazırlanan proğrama geregince, 
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ruhanisi Abuna Y. Teberin selamlama konuş Ger 
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ma ile cemaatı teşekkür etmis ‚ve on- к, е 


larla iki saata yakın toplantı yapmış, a ома Мы. SE 
hu esnada onların dert ve davalarını din Ee 
lemis ve sorularina cevap vermistir. er ч аа SS 
Akşam namazı, kilisedi cemaatle kıldıktan | 1020: N ы. däs SC | 5» 
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sonra evde ruhani nasihetlerle cemaatle 
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ra kısa bir vaiz vermis,daha sonra Ham - | a х: SEK DELETE са 
burg'ta bulunan (50 aileye yakınsüryani {тч 
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cemaatimizin evleri ziyaret etmis ve 

I5 Ağustos çarsembe günü bölge ruhanisi 
Abuna Y.Teber ile BERGEN kasabasındaki 
8 süryani aileleri ziyaret etmek icin 
Hamburgtan ayrıldılar. Aksam Bergen'deki 
cemaat ile topland’ Metropolit,onlara ge- 
reken nasihetlerde bulunmus,ve persembe 
günü evleri ziyaret ettikten sonra ordan 
BRAUNSCHWEIG sehrinde bulunan 5 süryani 
göçmenleri ziyaret etmek üzere gittiler . 
Bı-rdada cemaatle toplanmıs,onların dini 
olan istekleri dinlemis ve cuma günü ev- 
leri ziyaret ettikten sonra karayolu ile 
ordan HANNOVER sehrine geldiler.ku şehirdi 
de Io süryani aile oturmaktadırlar,evler 
ziyaret ederek akşam birlikte ruhani bir 
sohbet içinde cemaatle geçirdikten sonra, 
ertesi gün cumartesi Hannover'den Delmen- 
horst'a hereket ettiler. 

DELMENHORST ve BREMEN de 50 aileye yakın 
Süryani yasamaktadıralar,eskileri isci 
nileri göçmen olarak Türkiyeden gelmişler, 
Delmanhorta saat 15.00 varır daha önce 
tertpledikleri programa göre Tren istas- 
yonundan kiliseye kadar ruhani terennüm 
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lerle Metropoliti karşıladılar. Salonunda 
cemaata hitap eden metropolit ,gösterdik- 
leri iman hararetine teşekkür etmis,ayri 
en Katholik ruhani li 


ә yale 10,‏ / حف کی 
ERS Lie İNŞ‏ رھدا sa‏ 
ca törene isrirak ей‏ 


ге де tesekkür ederek ,uzun uzun cemaatl 
oturmus onların dertlerini dinlemis,daha 


es әк 


— 


ы. 17 


BERLİN: 


Hitlerin zamanına kadar Almanya'nın baş- 
kantı olan BERLİN sehrinde 140 süryani 
aile yaşamaktadır, I977 de Patrik hazret- 
leri buraya yaptığı ziyaret esnasında 
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ret etmek için 24 Ağustos 1979 kara yolu исе. Š ? ری کی‎ 
ile Berline hereket etmistir.Cumartesi ki МЕЕ 4 9 Eu a324 
in Are m... karsılanan IR 7.8 еб! ө» 3 San 
opolit,kilisede kısa bir konusma ile ni a 
F А > > a NER ? 
onları tesekkür etmis,pazar günü St. Micha {== ыш — polis, 104 
el kiliseinde ilahi Ayin icre etmis,SUSTAİ ZE pi еа» o «Ku 1, Ne 
TIKON okundı i š E 
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sonra Delmenhorsta bir kilise meclisi 
ile Süryanice tedrisatine baslanmak için 
cemaatı tesvik etmis,ve bu görevi Abra- 
siye eskreteri H.Aydına yüklermistir. 
Pazar günü ilahı Ayindan sonra cemaatın 
evleri ziyaret ederek,ayni günde kilise 
meclisin üyeleri tesbit edilerek,pazarte- 
si Hengelo'deki merkeze dönmüşlerdir. 

İki seneye yakın Hannover,Bergen , 
Hamburg,ve Bremen - Delmenhorst mıntıka- 
lari Abuna Yuhanun Teber idaresinda olup, 
resmi maasa tabi olmadığına rağman sık 
sık bu bölgeleri ziyaret eder,her pazar 
Berlin dahil her bölgede İlahi Ayin mine- 
vebe ile icre etmektedir. 


Delmenhorst 


Berlinde bir kilise satın almak için ce- 
maatı taşvik eden Patrik vekili,kısa za- 
manında 140 bin IM. cemaat tabarrı etmiş, 
ve bugünlerde alınan son haberlere göre 
eski bir kiliseyi onarılıp şark kilise 
tiplerine göre 'büyüterek Ccemaatımıza 
teslim edilecektir. 

Gerek kilisenin durumunu gözde geçir- 
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Montag. den 20. August 1979 


dinlemistir. Bu firsatta Berlin kilisel 


birliği ziyaret etmis,kilisemizi temsil 
P edecek iki kisi görevlendirilmek için ya- 
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pilan toplantida kararlanmıştır.Berlin'de 
ki cemaatımızın kiliseye olan sevgi ve cö 
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mertliğine rağman uzun müddettenberi ara- 
larındeki dedikodu halen bitmediği için 
her izülmektedir. Kilisede bütün cemaatı 
birlik ve berabarlığa çağıran metropolit, 
bu gibi iyi netice vermiyen davalara son 
: vermeleri istemistir.Bir haftalı ziyaret- 
ten sonra Berlin'den ayrılaran Bayern böl- 
gesine geçmiştir. 
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Kuzay Almanya'deki P.Yuhanun Teber ida- 

resindeki cemaati ziyaret eden Mar Julı- 
ro 

us Y.Cicek, Berlin'den Bayern'e geçerek “ый, KEE کک‎ IE KÝ [ 


ku Ayaletteki cemaatimizi ziyaret etmek 8 < e Ri IS ; 
üzere 31 Ağustos cuma günü Abrasiye sek- | ` š > | Saas; 


reteri ile 130 Süryani aile bulunan Augs- اک‎ er хе М5 eil 
burg şehrine geldiler,dairede beklenen ТТИ к Kab p 197 Na g 
Ayalet bölge ruhanisi `P.Bttris Ögünç 2 4 KİN РА УХ 
ile Augsburg kilise meclis üyeleri tara- |> ње 15 5 ses Км. 
fından karşılanan metropolit,cumartesi çi Lat bé Kä ч/з! 
Almanya ARD,TV programına, yeni Abrasiye en İS e SIS NS уш еа 
hakkında ve süryani göçmenler hakkında 
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Nahreyn dernek üyelerile ve kilise mecli- 
sin üyelerile oturmus, ikigurubun soruları 
nı dinlemis,dernek ve meclis ile beraber 
çalısmaları tavsiye etmistir.Aksamlayin 
hazırlanan programa göre, cemaatle oturmus 
gereken ruhani nasihetlerde bulunmus ve 
sorularına cevaplandırmıstır. 

2 Eylul pazar günü Augsburg'teki süryani 
cemaatımız çok neselidi,bugunkü dini tö- 
renleri-ne istirek etmek için Augsburg ve 
civar kasabalarda? toplanan mümin cemaat. 
kilise önünde Metropoliti dini terennmler- 
le karşılayarak büyük sevgi ile kiliseye 
girdiler. İlahı Ayin esnasında Patrik hez- 
retlerinin yeni Metropolite teslim ettiği 
SUSTATİKON, bölge ruhanisi P.Bıtrıs ögünc 
tarafından okundu ve cemaat namına tatlı 
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lisede cemaatin tebrikleri kabul etmistir. 
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halinda yeni daireye toplanarak ,istek 
оран Е se as 
resini ele alacak ruhani ve sivil kişiler. Basss Misi ys у се 
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sidi,bu hususta son senelerde ortadoğu 


Batı Devletlere göç eden cemaatımızın 
son durumuna bakarak,Avrupa'da Süryani 
bir Abrasiye kurulmasında,patrik hazret- 
lerinin alakasını takdir edilir. 

3 Eylul Neufahrn'deki süryani cemaatımı- 
zı ziyaret etmek üzere,metropolit Julius 
ve bölge ruhanisi Abuna B.Ögünc akşam or- 
daki cemaatımizin evleri ziyaret etmiş, 
ve geceyi ruhani bir sohbet icinde onlar- 
la gecimistir. 
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MEMMINGEN: 


4.9.1979 çarsembe günü MEMMİNGEN'ta bu- 
lunan 25 süryani aileleri ziyaret icin 
Metropolit Julıus,P.Bıtrıs Ögünç,sekreter 
H.Aydın Laimering'ten Memmingene hereket 
ettiler,aksama doğru evlerini ziyaret et- 
tikten sonra Aksam kilise salonunda bütün 
cemaatle ruhani bir gece tertiplenmisti, 
bu toplantiye her kes mailaile istirak et 
miş tir. SUSTATİKON okunduktan sonra Net 
ropolit kısa bir konusma ile cemaatı te - 
sekkür etmistir. Daha sonra Abuna Öğünç 
bir konusma yaparak,cemaatın ruhani lider- у ү; le vize SA азе 
lerine karşı olan iyi alaka hakkında bilgi 1975 BUL, ka, GEN Le Kai, 
vermis, kuna mutaakiban orda hazır bulunan S 3 
Polis ,sosyal hizmetlerinde görevli bayan Rt IR Lan. کف وتا‎ 5 


уе Katholik ruhanisi birer nezàket konusma a بک‎ AES 


ug a5, 
yaparak,toplantiya olan takdirlerini be - GE 
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lirtmislerdir. Metropolit I975 Almanyanin ER 
KOCHELSFE kasabasında okurken,Kath.ruhanis], (yap М. дыў бе | хе 
ingen'e tayin Apt Á> мемл. 


P.W.Schlor evinde misefir kalmıstı,bügn 
edilmis,4 sene sonra misefirini Metropolit olarak gördüğünden oldukça sevinglidi 
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ve iyi alakayı göstereceğine sözüne ek- 
lemiştir Bu ziyarette Augsburg kilise 
meclisinden Gabro Seven ve Yakup Demir 
hazır bulunuyordu.Büyük memuniyetle Mu- 
nich'ten ayrılan Metropolit ve berabarın- 
deki heyet,öğleden sonra Augsburg'ta olan 
CARİTAS taskilat müdürü ziyaret etmisler 
.Burdada senelerden beri süryani wg, 
atina yapilan yardıni dolayı ‚metropolit 
Caritas müdürü tesekkür etmis,ayrica Alman 
ya Abrasiyelerinde,Augsburg katholik Abra- 
siyesi kilisemize gösterdiği iyi alaka ve 
muntazam yardım'dan dolayı ömek bir 
Abrasiye olarak görülmektedir, Daha sonra 
Caritas müdürü bu nazik ziyarete tesekkür 
etmiş,ve ilerde diğer Caritas teskilatler- 
le gürüsüp,kilisemize daha muntazam bir 
sekilde yardımcı olabilmek için gereken 
alakayı göstermeğe hazır Olduğunu belirt- 
miştir.Gerek Caritas teşkilatı gerekse 
Augsburg Kath.matranı, 1971 den beri 
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WÜRZBURG-OCHSENFURT 


Wirzburg- Ochsenfurt bölgesinde sene- 
lerden beri yerleşen süryani oemaatımı? 
son yıllarda orda teskil edilen kili 
meclisi ve yönetiminde süryani gençler 
derneği takdira şayan faaliyetlerde bu- 
lunmaktadırlar.bu iki milli organizeler, 
elele calısım Abraşiye içinde diğer teş- 
kilatlere nazaran örnek olabilecek kadar| ` 
camiyettir. 9 Eylul pazar günü Ochsenfu- 
rtta ilahi kıddas icre eden metropolit 
mar Julıus, SUSTATIKON okunduktan sonra 
cemaata ruhani bir vaiz etmis,daha sonra 
H P 3 Le 
e EE 
rine tertiplenen salonun açılışı için 
bütün cemaat ve Ochsenfurt belediye baş- 
kani ile Kath.ruhanisi hazır bulunmus, 
faaliyete getirilen salon açılışı icin 
kısa bir dua yapan Metropolit Julıus,da- 
ha sonra kilise meclis basknaı Abdulma- 
sih Yüksel,belediye baskanı,kath.ruhanis 
birer konuşma yaparak,salonun açılışına 
olan sevgi ve takdirlerini belirtmişler, 
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gderek,kilisemizin kalkınmasına bütün BRE MN جکلاء مچ‎ Naz EN әз, 
cemaatı elele çalışmalarına çağırmıstır. Ié lS rek Ss LT 1 51.557, 
öğleden sonra kilise meclisi ile topla- e А Е ‚Ж £ > 
58 Saba UNI çiz лә ee 


p 


nan metropolit ve bölge ruhanisi P.B.Ö. 


gon zamanlarda Aşuri örgütlerin süryani 
cemaatımızın arasında yaptıkları davra- 


nışları hakkında uzunca konuşmuşlar, Ab- Msp N CD Sie, Z 
rasiyedéki ruhaniler, politika dışında sans IRS ans وتنا‎ ss; 
ç 


kalmaları ‚ba örgütlerle ilişki ETİ e siasa Susu sz 
дак icin teklif edilmislerdir.Toplantida .هھ‎ >š hir Ts, к, \ Se 
hazır ыны Р. eeng ögünş, bu Gs Di СЕЕ siz 
gütlerle kati surette iliskisi olmadigi- a SZ? 
— ¿1 pé њи IR; 
yla Badan) L S zx Кёз. Ш So 
ee EIS baso EI 
„Даб ی 881ای‎ 
yala Мосе 


ч» к. nd 565 «о Bİ; a 
Ra хо EEA دا‎ LS İS Les > 


nı tesbit etmis,ancak kilisemisin kal- 
kınmasına ruhanilerden beklenen hizmet- 
leri yerine getirmek için hepimizin gö- 
revidir' dedi. Daha sonra Metropolit Sür 
yani dernek üyelerile oturmus, onların 
sorularını cevaplandırmıştır. 

ے 


BEOSSSSTHEIM JİLE می‎ у ein 

IS) р eil مم‎ С یدنا‎ 
UE 
YELİNE اح‎ о Gelee, EE, 
İLİ Kaaszj Lite тёз; 
комод. “о, نھ جا کک‎ 
KAD) Е کح‎ Ele, IS 


Pazartesi Würzburg sehrinde bulunan 20 
aileye yakın süryani cemaatımizi ziyaret 
etmek için aksam cenaatla ruhani bir hava 
içinde onlarla toplanan metropolit,ruha- 
ni liderlerin ana görevleri hakkında on- 
lara konusmus,ve aksam Sutoro namazından 
sonra her kes selametle evine dönmüştür. 

Salı günu Aschaffanburg ve Grossostheim 
mıntıkadaki süryani cemaatımızi ziyaret NESE, 1 حە گنی‎ 
etmek üzere,würzburg'tan ayrıldılar,ak- е KÉ e ein. рая 
sama dogru bütün cemaatin evleri ziyaret s= L 15: e bs rä е 
ettikten sonra ,kilise salonunda cemaatl с Жый. las o Lei SÜ هادا‎ a 
toplanan Metropolit ve ruhaniler,onların 
Sorularını cevaplandırarak Sutoru duası 
yapıldıktan sonra,cemaati vade etmiş,ve 
çarsembe günü Bayern bölgesinden ayrıla- 
rak Hollandäya avdet etmiştir. 


сез 35, МК, |055 
کل‎ Eke ME An, эн 
{5 کا‎ „де lek 
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HAMBURG KİLİSE MECLISI 


Hamburg kilise salonunda Metropolit Mar Julius başka пз nda toplanan 
үзүш tımız,bittifak Hamburg'taki сепааёштігіп hizmetlerine yönetim bir 
Süryani cemaatımız, ‚ SS 
Heyet secmislerdir,yeni heyete oldukça gençler yer almış,eski ve yeni üyelerge, 
qaqa isi daha aktif hizmetlerde giri 
teskil edilen kilise meclisi gelecek marhalada g işecekler 


beklenmektedir. 


ü i : Maliye ekibi: 
Üyeler arasında görev taksimati: ye 
P.Hanna Teber - Bölge ruhani reisi İsa Yalçın 
Baso Konaç 


İskender Çelik - Meclis başkanı 


İskender Yalçın - Sekreter Kültürve kilise hizmetlerine; 


Teci ve 1 hizmetlerine İsa Hamurculu 
Murat Sanar Musa Kurt 
Sulayman Hamurculu Fehmi Aykurt 
Hazni Aydoğan Hanna İlçin 
İsa Elyakut Melke Akın 
Şamun Kurt 
Hamburg yeni yönetim kuruluna önümüzdeki devre için Üstün basarılar diler, 
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BREMEN- DELMENHORST KİLİSE MECLİSİ 


Bremen - Delmenhorst bölgesinde'ki Süryani cemaatimizin isteği üze- 
rine 19.AQustos 1979 tarihinda Metropolit Mar Julius Y.Ciçek onlara yaptığı ilk 
ziyaret münesebetile cemaatle kilise salonunda toplanarak bu bölge icin bir yö- 
netim хек için, sekreterine gereken yetki vermiş ‚ve salonda toplanan cemaat, 
asağıdeki üyelerden bir kilise meclisi secilmistir. 
Bölge ruhani reis : p. Hanna Teber 
Kilise Meclis baskanı, S. Hanna Aydın 
Sekreter : Sami Türk 
нее еш : İskender Çelik ve İsrael Esen 
Kültür hizmetleri : Süleyman Kaya . Musa Demir Akar 
Sosyal hizmetler : Sami Mutlu Habi SE š 
+ Habip Aktan. Muse Özcan. Gevriye Aktan. Їѕа 
Kılıç, Samın 
t için ü: | 
Р п Üstün başarılar diler, 
ي‎ елы. 
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ep کم‎ EYİ واک‎ а 


METROPOLİT MAR DİYCNNSİYOS BEHNAM 
CECEVİ TUR'ABDIN VE MARDİNE OLAN 
ZİYARETİ: 


Deyr.ılzafaran'dan bildiriliyor: 


she сул, Мф EN léas 
Р a3 او مهات و کدی £ مه تله مهن‎ 
yama, бызде үө!) s 
15 رو مډ ات‎ = Миа, 
1979 Ağustus ayında Mardin - Tur'Abdin e af ы Bi 
kilise ve Manastırları ziyaret etmek üzere SS ° u ar ке 
Suriye'nin Habur Abrasiyesinde ikama,t et- — <? age Lal a 
Р ; Р e > r < 
mekte sayın Mar Diyonnosiyos Behnam Cecevi 55 e? er gi N 
Nusaybin kapısından Türkiye'ye gelmiştir. K` ` `` 
Ziyaret esnasında Deyrlzafaran Rahiblerd 
Rabban İlyas Çankaya, Rahip Avgin Kaplan ve 


2. . ` 5 
no y se 8 ед, ا‎ 


П без Кел وري‎ Dy 


Deyrulumur müdürü Rabban Samuel Aktaş re- Ns Ia Na. San, 
fakat etmislerdir. = ^? Н 


Önce Nusaybin Mar Yakup tarihi kilisesi Г 
ziyaret ettikten sonra, Deyrulzafara gelmiş |Z% i С dns veli; lga 
ve ordan Midyat, Deyrulumur ,Basibrin,Midih, 

İdil kiliseleri ziyaret ederek Cizra'deki | TF ® 
Şahit Mar Behnam kilise harabaları de ziya Sa чэ «зз М 15105 
ret eder,ordan Hah,Salıh,Anhil kiliseleri | юй Jar, E: R.A Sa Lš 
ve daha sonra Mardina dönerek 15 Agustus e De NSS 

| D мш | ,چک وکا‎ мды, 
Diyarbakira gidip Maryem Апа kilisesi ziya- : чы ыз > ` 
ret etmiştir. NER aša ele 

İbrahimiye ve Gölliye'deki süryani cemaat > خخخ وچ ا فک واف‎ 
ziyaret ettikten sonra I7 Ağustus Suriye" > к 

> e š š و‎ 
avdet etmiştir. J. < wes у İLE <=, 

Bu ruhani ziyaret esnasinda kiliselerin а, w ARS 
dini ihtiyacına göre 76 KORUYE ve I9 AFUD- in zl (9.4 Las 26 СА ен С 
YAKON şammasları resmetmis,ve ziyaret etti-|, ` > ы 
er б Ka sss Anz YÜ ye گ۱‎ 

УМ FR Lie جاک‎ 


gi kiliselerde Ayın kılms ve mminlere 
I an, LL NE 


a So e° Ja а» vu AC 


as её) |C su) 2 


Allahın kelamı vaiz etmiştir. 
R.Avgin Kaplan 
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JUGENDVERIN | | ур 
Less ‹ “9:7 аъ 


Die Si Sgr Ss > wit й 
етк Кие САТ КЕС wie, ZÜ 


бу ыыы A ES ar 
Ë | مه چ‎ ° ger vE 


‚ax, شد‎ 
Р > 
(EH Liah A’ 
к, E ж а E. og 
I < À EDI جچ‎ seg Еа کا‎ DT sein 
es SÉ e Ca E e > > > > 
Am 23. Juni, wurde auf die Initiative des Landkreises Würzburg, Я ьа Kors ез مڭ‎ 
unter der Schirgherrschaft des Landrates, Dr. Schreier, im Jahr i Бабы, 
дев Kindeg, еіп Internationaler Kindertag (fest) іп Ochsenfurt q КИЕК 
veranstaltet. ые a š , ЫР” ñ 
Durch die vielen Aktivitäten der Syrisch-orthodàxen Gemeinde und Wo iz ls [А Ki, Ina LA U 
Jugendverein aus Würzburg-Ochsenfurt und Umgebung in den letzten EW РЕ X S, < W Si 
Monaten, wurde die Vorstandschaft eingeladen, diesen Kinderfest Š Kuz ES 
aktiv mitzugestalten. Dee Eröffnungsrede durch den Landrat, folgte ` Š 
eine kurze Ansprache des Bürgermeisters Remling aus Ochsenfurt. Ла К Әә asia 
Danach sprach Aziz Aktas im Namen des 1. Vorsitzenden Abd. Yüksel, i ile SEN İdo es аз о. Кое өш el 
der an diesem Tag bei der Bischofsweihe in Holland/Hengelo weilte, Se Г e КУЫ 
Von einer groBen Menschheitsfamilie, die sich in dieser technisiet лез. ә o 5 — لا‎ Laso sa 
ten Welt, immer näherkomnt und bie der die alten Vorurteile nach eis EI 
Rasse, Herkunft und Religion keine Berethtigung haben sällten. Kr SİM vis. б 
Die Tanzdarbietungen der Syrisch- ädchen а ET 
yrisch-orthodoxen Kindergrupve (Mâ үм Dä o lr KE ağladı NS 
und Jungen im Alter von 8 - 12 Jahren) fanden bei Jung und Alt viel i = Hms чар | o È T0 
E und Anerkennung. Danach wurde das Festbetrieb, der m | 5. İY laa meş 
rr e Ke als 100 Helfernsaktivierg wurde, den Kindern $ KEE No 
gegeben. Nebenbei bot Sy.-ort Ju e | 
. «¬ Jugendverein Spezialitäten Š А TA 2 > 
aus der Heimat. ? 2 Ч EEN gt = 0) А «е 
Der Sinn d д { o H а a 
n des Festes, der ein Kennenlernen und Verstehen zwischen 2 bie еб CES X ele т жашы e 
den Gastarbeiter- und Einheimischenkind š ; h Meinung = ГЕ? Dine ак 
B er war c ; Br Ya < 
aller Beteillgten voll erfüllt - ‚ wurde na i : کہ سشج‎ С ہآ‎ Suas o H 
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FRANSA 


NAIL акта 

Midyatlı Kastantin oğlu NAİL AKTAŞ 
IO Temmuz 1979 tarihinda Fransanın 
bir adasında denizin kenarında yü- 
zerken sebebi bilinmiyen on! bir 
şekilde boğularak vefat etmiştir. 
Tıp öğrencisi olan genç marhum. 

için akrabaları ve süryani gençler 


arasında büyük üzüntü olmuştur. 


Kardes ve akrabaların göz yas- 
ların huzurunda MERSİLYA'DA top- 


rağa verilmiştir. Aziz ruhuna Allahtan rahmet 


KOLO SÜRYOYO. 


RAvusfral ya: 
Midyatlı rahmetli Hori Melke'nin oglu 
Hanna Gülçe ve ailesi Australyada 20.7.1979 
tarihinda acı bir trafik kazasında vefat 
etmislerdir. Orda Süryani ruhani Papazımız 
Zekeriye Zeytun tarafından cenazö törenleri 
yapılarak cemaatının göz yaşlar önünda top- 
raga verildiler. 

Bu acı olaya üzülerek aziz ruhlarine Allah- 
tan rahmet ve mağfirat ,bütün yakın ve akrı- 
balarına bassağlığı diler. 
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bütün akrabalarına başsağlığı diler: 


NN NNN, d Ad >” A A A 
AYAZA KAKA 


N 


Ai 


sir mahalle ҷуз atb تدا ج‎ Ш Lee Боко Ié > 


...Asırlardan beri Süryani yazarların kitablarda kullandıkları HAÇ tipi - 


KOLO SÜRYOYO 
Zeitschrift der Syrisch-Orthodoxen Diözese in Europa 
Spendenkonto: Kolo Süryoyo, Amro Bank no. 42 29 81 540, Hengelo (o.), Holland 


